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Mittwoch den 28. Februar.

Bekanntmachungen.
Nachſtehende von dem Königlichen Landwehr Bataillons Commando hierſelbſt angeordnete höhern Orts genehmigte neue Ein

theilung der Controlplätze für den Kreis Merſeburg wird den Mannſchaften zur Nachachtung hierdurch bekannt gemacht:

A. im B
1) Controlplatz S

Schkeuditz, Altſcherbitz, Beuditz, Cursdorf, Ennewitz, Modelwitz,

Maßlau, Dölkau, Ermlitz, Göhren, Günthersdorf, Horburg,
Wehlitz, Weßmar, Zſchöchergen, Zweimen;

ezirke der 3. Compagnie.
dazu gehören die Ortſchaften:

z, Papitz;

2) Controlplatz Maslau, dazu gehören die Ortſchäften:
Kleinliebenau, Kötzſchlitz, Möritzſch, Oberthau, Raaßnitz, Röglitz, Rübſen,

3) Controlplatz Wallendorf, dazu gehören die Ortſchaften:
Wallendorf, Burgliebenau, Collenbey, Creypau, Kriegsdorf, Löpitz, Löſſen, Meuſchau, Pretzſch Tragarth, Trebnitz Venenien mit Faſa-
nerie, Wegwitz, Werder, Wölkau, Wüſteneutzſch, Zöſchen, Zſcherneddel;

4) Controlplatz Rampitz, dazu gehören die Ortſchaften:
Rampitz, Altranſtädt, Dürrenberg, Großlehna, Kleinlehna, Kötzſchau, Lennewitz, Nempitz, Oetzſch, Oſtrau, Porbitz mit Poppitz, Piſſen;
Rodden, Schladebach, Thalſchütz, Treben, Witzſchersdorf;

5) Controlplatz Kleingoddula, dazu gehören die Ortſchaften
Kleingoddula, Balditz, Dehlitz a/S., Ellerbach, Großgoddula Kauern, Keuſchberg, Kleincorbetha, Oebles Oeglitzſch, Ragwitz, Schlechte
witz, Teuditz, Tollwitz, Veſta, Zöllſchen;

6) Controlplatz Lützen, dazu gehören die Ortſchaften
Lützen, Bothfeld, Döhlen, Großgöhren Kleingöhren, Michlitz, Meuchen, Meyhen, Räpitz, Röcken, Schkeitbar, Schkölen Schweßwit,
Stößwitz, Thronitz;

7) Controlplatz Großgörſchen, dazu gehören die Ortſchaften:
Großgörſchen, Caja, Eisdorf, Goſtau, Großſchkorlopp, Hohenlohe, Kitzen, Kleingörſchen, Kleinſchkorlopp, Kölzen, Löben, Muſchwitz,

Peißen, Pobles Rahna, Scheidens, Seegel, Sittel, Söheſten, Söſſen, Starſiedel, Theſau, Tornau, Zitzſchen;
B. im Bezirke der A. Compagnie.

Aendern ſich nur die früheren Controlplätze Delitz a/B. und Schotterey. Dafür treten
1) Controlplatz Beuchlitz mit den Ortſchaften:

Beuchlitz, Angersdorf, Benkendorf, Holleben, Röpzig, Rockendorf, Paſſendorf, Schlettau
2) Controlplatz Dörſtewitz mit den Ortſchaften S

Dörſtewitz. Bündorf, Delitz a/B., Hohenweiden, Kleincorbetha, Knapendorf, Milzau, Netzſchkau, Neukirchen mit Sickendorf, Rattmanns
dorf Schkopau;

Lauchſtädt, Bi
Oberclobicau,

Merſeburg den 13. Februar 1866.,
Bekanntmachung. Auf Trichinen haben nicht unterſuchen

in der Woche vom 12. bis 18. d. Mts.
der Fleiſchermeiſter Peuſchel (Neumarkt) 1 Schwein,
der Fleiſchermeiſter Trautmann (Altenbürg) 1 Schwein.

in der Woche vom 19. bis 25. d. Ms.
der Fleiſchermeiſter Trautmann 1 Schwein.

Merſeburg den 26. Februar 1866.

Die PolizeiVerwaltung.
Bekanntmachung. Bei einer wegen Diebſtahls zur Unter

ſuchung gezogenen Perſon ſind unter anderm auch
ein grüner Tuchrock mit Orleans-Futter, gelbem Aermelfutter und
ſchwarzen überſponnenen Knöpfen und S

eine alte ſilberne Spindeluhr hinten zum Aufziehen, mit wei
ßem Zifferblatt mit römiſchen Zahlen, ſtählernen Zeigern und de-
fectem Schildplattgehäuſe t

vorgefunden worden, welche Gegenſtände hier geſtohlen ſein ſollen.
Wir fordern daher die betr. Eigenthümer auf, ſich ſchleunigſt bei

uns zu ehe es. Jeb 1666
Merſeburg den 26. Februar

Die PolizeiVerwaltung.
Das Haus Nr. 946 auf dem Reumarkt ſoll Erbibeilungshalber

verkauſt werden. Selbſtkäufer wollen ſich an Amalie Halle da
ſelbſt Nr. 945 wenden.

Untergltenburg Nr. 759 ſind 2 möblirte Stuben aneinzelne et vermiethen und ſofort zu beziehen zu einer der

ſelben gehört ein Pferdeſtall mit 3 Ständen.

3) Controlplatz Lauchſtädt mit den Ortſchaften
dorf, Burgſtaden, Cracau, Frohndorf, Großgräfendorf, Kleingräfendorf, Kleinlauchſtädt, Niederclobicau, Niederkriegsſtädt,
berkriegsſtädt, Raſchwitz, Reinsdorf, St. Ulrich, Schadendorf Schotterey, Strößen Wünſchendorf.

Der Königliche Landrath Weidlich.

Verkaufs- Anzeige.
Zum freiwilligen Verkaufe des dem Schuhmachermeiſter Carl

Rothe gehörigen, in der hieſigen Wagnergaſſe belegenen Wohnhauſes
Nr. 33 des Hypothekenbuchs habe ich im Auftrage des Beſitzers einen
Termin

auf den 22. März e. Vormittags 11 Uhr
in meinem Geſchäfts Zimmer angeſetzt und lade Kaufluſtige mit
dem Bemerken dazu ein, daß die Verkaufs Bedingungen bei mir zu
erfahren ſind.

Merſeburg den 26. Februar 1866.
Der Rechts Anwalt Vitz.

Waſſer Mühlen Verkauf.
Eine Mühle neueſter Conſtr. mit zwei Mahlgängen, franz.

Steinen, Schrootegang und Reinigungsmaſchine, einträglichem Obſt
und Gemüſegarten, auch Feldgrundſtücken, ſoll veränderungshalber
mit 3000 bis 4000 Thlr. Anzahlung verkauft werden. Reflectanten
werden erſucht, ihre Adreſſe unter Chiffre C. K. 4 100 poste
restante Halle a. S. Franco einzuſenden.

Eine Schenkwirthſchaft in der Nähe von Merſeburg mit 10
Morgen Acker ſchönem Tanzſaal und faſt neuem Gebäude iſt billig
zu verkaufen. Käufer erfahren Das Nähere G. J. poste restante

Schkeuditz. 52 a e J
Morgen Kartoffelland hat abzulaſſen

ma un G. Kerſten, Rr. 202.
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Licitations-Termin.
Zur Unterhaltung der Chauſſecn im Baukreiſe Merſeburg pro

1867 ſoll die Anfuhre reſp. Lieferung der Materialien an den Mindeſt
fordernden verdungen werden, und zwara) 255 Schachtiuthen geſiebten Kies, und

36 Pflaſterſand
am

Dienſtag den 6. März d. J., Vormittags 8 Uhr,
im Gaſthofe zu Wallendorf,

114 Schachtruthen geſiebten Kies,
auf die Dürrenberger Chauſſee mDienſtag n 3J., S gwieſags m u

aſthofe-zu Oetzſch,24 Sdavenhen Kohlenſandſteine,

geſiebten KFies, und

o Pflaſterſand 911132auf die Halle Weißenfels Erfurtet Chauſſee, z
5 Schachtruthen Kohlenſandſteine.

145 geſiebten Kiesauf die Merſeburg- Querfurt Arternſche Chauſſee von hier bis
Lauqhſtädt, ſowie

its Schachtruthen Pflaſterſteine
t Pflkaſterſandauf die MerſekurgeLebyger und Wallendorf Burgliebenauer Chaufſee

am Mittwoch den 7. März d. J., Vormittags 10 Uhr,
im Gaſthof zur Linde vor Merſeburg,

49 d) W 45 Schachtruthen Kohlenſandſteine,
641 Muſchelkalkſteine,
12 Pflaſterſteine,55. n i Bedeckungskies und
12 Pflaſterſandauf die Merſeburg Querfurt 2 r Anſnn Chauſſee von

bis Querfurt amDonnerſtag den 8. März d. J. Vormittags 9 Uhr,
im Rathskeller zu Schafſtädt.

d Dualificirte Unternehmer werden mit dem Bemerken eingeladen,
W die Licitations Bedingungen in den Terminen ſelbſt bekannt ge

acht werden.
Merſeburg den 257 Februar 1866.Der Bau IJnſpector Trending.

Ein großes Suferſtwein ſieht zu, hukanfen gr. Rit
tergaſſe Nr. I61.

Die dem Candidat Herrfurth zu Merſeburg gehörlgen 7
Morgen 57 QRuthen Feld in Spergauer Flur (in der Gerſtnitz be
legen) bin ich beauftragt bis zum 15. März c. zu verpachten.

Pachtliebhaber haben ſich an mich zu wenden.
exgau, Den 34 ebruar, 1866.Fs ß ß Mahler, Orksrichter:en

Bruchſteinezwiſchen der Lauchſtädter und Halleſchen, Chauſſee, dicht am Wege
beim Gerſchisraine, ſind vorräthig beim Oeconom

ch G WirthEine meublirte Siube. mit Kammer iſt an einzeine Herren zu

vermiethen.
Auch ſucht einen LehrlingG. Heicke, Maler und Ware

Windberg Nr. 360. 3
n vermiethen eine Stube und Kammer mit Möbel und April

e e „Oberbreiteſtraße Nr. 487.
hotographie?!

In meinem photographiſchen Atelier finden Aufnahmen täglich

von Vormittags 9 bis Nachmittags 5 Uhr ſtatt und halte ich das-
ſelbe beſtens einpfohlen. Zugleich bringe ich zur Anzeige, daß von
beute ab auch. Photographien auf Porzellan von mir gefertigt und
unvekgänglich eingebrannt werden. Probearbeiken auf Teller Taſſen
Ia ſe w. liegen bei mir zur gefälligen, Anſicht. Etwaige Beſtellungen
uf Vorzellanphotographien bitte ich recht frühzeitig machen zu wollen,
da dieſelben nicht im ſo kurzer Zeit wie bin gndein geliefert werden
knnen hati Mexſeburg den 27. Februar 1866.

F. W. Fran 37Portraſtimaler und a

n t h NRoßmarkt Nr a e
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auf die Merſeburg Leipziger und WallendorfBurgliebenauer Chauſſee

h

Lauchſtädt

gehe nefeld, Vertreter des Eiſenhüttenwerks

Kleine Saat- Linſen à 5 Thlr. und etwas Wunderſchönes
von Rieſen-Saat- Erbſen à Schffl. 4 Thlr. bei Poſten
4 Thlr. bei L. A. Weddy's Sohn.Auf der Finger ſchen Fabrik „Marie“ bei Oebles ſind fort
während Chamotteſteine und poröſe Steine käuflich zu haben.

Näheres beim Maurermreiſte C. Sack in Lützen und Orts
richter Lemnitz in Oebles.

Gemüſe-, Feld-, Gras und Blumen Sämereien,
edle Sorten Bohnen S Erbſen, Gurkenkerne, Kapp-ſaamen, Futter- Nunkelrüben, weißen Pferdezahn-
Mais noch erwartend, empfing von E. Platz Sobn in Er
furt unter Garantie der beſten Keünfähigkeit. Nicht auf Lager haben
des heſör r ind Iqut. Preisverzeichniß

b e he

To.S von höchſten ellen geprüft und e
J hat die porünliche Eigenſchaft der Haut ihre jugend

S liche Friſche wiederzugeben und iſt
S virkſamſtes Mittel bei gelblicher

Eia h Saut brannen Flecken Soinmer
M ſproöſſen; Miteſſer Finnen, Flechten,
h Hautunreinigkeiten, rother Naſe oder

Haut- und alten Froſtübeln, unter
Garantie

Glyxerinſeife,
Damen, die eine ſchöne weiße und zarte Haut licben,

beſonders zu empfehlen.

Zur Seforderung des Haarwuchſes echtes

Klettenwurzelöl.
Bey tons

von einem berühmten t e Zahnarzt erfunden
S es entfernt jeden Jahnſchmexrz augenblicklich geJ naue Gebrauchsanweiſung liegt bei.

S Jn Commiſſion bei Günther Weiſtenborn

e in dz e Denanger-Hütte liefert zu billigſten Preiſen Säulen, Träger, Treppen, Fer-

ſter, Brunnen, Gitter, Grabkreuze, Waſſer-, Gas und Dampfrohre
c. 2c., ſowie jede Arxt Maſchinen Kunſt und ſchmiedebaren Eiſen

uß. übernimmt Anfertzgung von Plänen und Koſtenanſchlägen, ſo
wie Ausf führung von Dampfmaſchinen, Keſſel und fonſtigen indul
ſtriellen gen Kauf und Verkauf gebrauchter Maſchinen u. ſ zw.
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J. Das Pelz waaren und Müßen- Magazin von
Entenplan 8s1 e. G. Ha aen, E.ntenplan 81,empfiehlt ſein großes Hut und Mützen Lager durch immer nene Zuſendung in

Seiden und Filzhüten bei grö ter Answabl die billigſten Preiſe.
Auch für Conſtrmanden iſt mein Lager in Hüten, Mützen, Chemiſettes,Shlipſen, Binden, Hoſenträgern und Handſchuhen gut ſortirt.
Auch werden alle Militair- und Veamten-Mützen anf Beſtellung, ſowie alle

Reparaturen und Aenderungen an Selden-, I und Strohhüten, über-
haupt alles, was in dies Fach ſchlägt, angenommen und pünktlich ausgeführt.

Ein Lehrling findet bei annehmbaren Bedingungen auch Platz bei J. G. Knauth.
Für Conſtrmandenerlaube ich mir meine neu anggkommenen ſchwarzen affet- Und Tuch-Mäntel, Mantillen, Doppel-Shawls und Um-

ſchlagetücher zu empfehlen.war Taffete, ſchwarze Luſtres, Halb Thibets, Cachemir, Rips habe ich beſtens am Lager.
Weiße Mull und Batiſte bis zu den feinſten Sorten trafen ſo eben ein.
Schwarze Tuche und Buch orins, in Shlipfen etwas beſonders Schönes, halte angelegentlichſt empfohlen.

Carl Aug. Kröbel, Burgſtraße 216.

nrrrrett,Fabrik eentne Maſchinen,
Buckan bei Magdeburg,igt hiermit ergebenſt an, daß BDrilhnaschinen für leichten a a weren Boden, Büngrervertheiler und Pferde-n vorräthig ſind, und bittet. Aufträge für die kommende Beſtellzeit möglüchst arcaln zu machen.

Auch ſind Locomobüien und reschmasehtnen verſchiedener Art in kürzeſter Zeit abzulaſſen. Cataloge gratis.
Lieferung 40, Meilen franco per Bahn.NB. d Jahre 1865 erhielten dieſe Maſchinen die große goldene Medaille auf der Ausſtellung in Dresden in Stettin 3 große

ſilberne Medaillen, in Glogau eins dergl. und in Görlitz eine dergl.
e Jbyſtkats Jeügnit

für den Fabrikanten Herrn G. An W Mayer in Preslau.
Der mir Zur Prüfung und Unterſuchung übergebene weiße Vin Syrup) aus der Fabrik des Herrn G. A. W.

Mayer zu Breslau beſteht nur aus ſchleimführend en, vegetabiliſchen, in Zucker gekochten Subſtanzen. Sämmtlichen Beſtandtheilen wohnt eine berühigende, den Rei der Schleimhäute mildernde Cigenſchaſt bei, und i er dapvrg in e Lebensalter gegen
katarrhaliſche Beſchwerden- zweckmäßig z verwenden.

Breslau, den 23. September 1865

en

n

8.) Hr. E. W. Kloſe,
r un 57 Königlicher Kreisphyſikus und Sanitätsrath7 Jede Flaſche die nicht mit dem Enquett ünd dem Siegel G. A. W. Mayer in Breslau verſehen iſt, müß als unächt zurück

gewieſen werden.
Stets ächt und friſch vorräthig in der alleinigen Niederlage für Merſeburg bei Guſtav Lots. J

DasMeubles Spiegel und

A. Dre im FHGrSeB
Gotthardtsſtraße und Preußergaſſe Nr. 63,

empfiehlt ſein großes Lager in echenen antique geschnitzten Fernbles, ſowie Nußbaum und NohagoniGtrhikuren
in Sede und Plüſch zu außergewöhnlich billigen Preiſen. Ebenſo in Birken und weichen Hölzern,

Auch ſind 60 Dtzd. birkene Stühle am Lager.B. Die gekauften Meubles können durch mein M euhles Fuhrwerk befördert werden.

t

S e e e Sm Glute rauhGardinen Gardinen GardinenStickereien und Weißwaaren
Gilein heben und anſlen Publikum die ergebenſte Anzeige, daß ich auch pieſen Jahrmarkt mit meinem

reichhaltigen Lager eintreff en werde, und verkaufe daſſelbe zu Fabrikpreiſen, als
Gardinen in Tüll à Fenſter von 3 Thlr. an, Gardinen in Mull, Sieb, Gaze à Elle von 5

Sgr. an, Mull zu Kleidern attiſt, Wiqueé, Shirting, Stangenleinwand, geſtickte Nöcke,gen treife äinſä Bettdecken in Wique und Damaſt geklöppelte. Spitzen und
S Bunn a krutteh tücher, Oberhemden Ehemiſettes, Lahpaket engl.
n leinene und en Stulpen, die Garnitur von 7 Sgr. 6 Pf. an Schleier

zmiitzen die hie nd pdernſten Stickereien für Damen u. ſ. w. 4

ütigen Zu E. DietrichDas Belovſeleen befindet ſich beim Kürſchnermeiſter Winkler am Markt Nr. 79.
ö



e Dr. Wilna SchwabesHomöopathiſche Central Officin
Leipzig Centralhalle

empfiehlt ſich hiermit beſtens den Freunden der Homöopathie.
T S 2TJ rnDie Werhkſtatt für Stein und Pildhauerei

C. A. F. Steinmetzmeiſter,
in Halle a. d. S.

hält von jetzt ab Herrenſtraße 12 ein reich aſſortirtes Lager von Grabkreuzen, Kiſſen und Platten in Syenit, ſowie Marmor und
Sandſtein aller Arten.

Größere Monumente werden auf Beſtellung in kürzeſter Zeit ausgeführt.

n
Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum die ergebenſte Anzeige, daß wir am hieſigen Platze unter heutigem Datum ein

Tuch- Geſchäft

Schwarze S Feldrapp
etablirt haben, und bitten, bei einem reichhaltig ſortirten Lager, unter Zuſicherung prompter und reeller Bedienung, uns bei Bedarf mit
gütigem Zuſpruch beehren zu wollen.

Merſeburg, den 15. Februar 1866. Carl Schwarze Wilhelm Feldrapp.

unter der Firma:

vis à vis dem Rathskeller.

ahrmnauikte- Anzeige.
Zum bevorſtehenden Jahrmarkt erlaube ich mir einem geehrten Publikum mein reichhaltiges Lager

fertiger Herren Garderobe
bei ſolider Preisſtellung beſtens zu empfehlen.

Confirmanden Anzüge in guter Waare zu auffallend billigen Preiſen.
Ueberzieher, um damit zu räumen ſpottbillig.. Carl Bergmann Oelgrube 323.Par Henen Garderobe Klagen

ROsnariat Nr. 508empfiehlt zum bevorſtehenden Jahrmarkt ſein reichhaltiges Lager von eleganten
Herren und Knaben Anzügen in all und jedem Genre vertreten bei ſoli-
deſter Preisnotirung.

Nur Roſßmarkt Nr. 501
er 13

Zum bevorſtehenden Jahrmarkt halte mein Lager
von Herren- und Damen-Garderoben beſtens empfohlen.
Daſſelbe enthält die neueſten und eleganteſten Herren -Anzüge,
wie auch die für dieſe Saiſon neueſten Damen-Mäntel, Mantillen
und Jacken. Gleichzeitig halte zur Confirmation empfohlen KnabenAn-
züge, wie auch für Mädchen Mäntel und Mantillen und werde die nur möglichſt
billigſten Preiſe ſtellen.

Philipp Haab sen,
Entenplan Nr. 214

Herzog Chriſtian. Nürnberger's Reſtauration
O d 1. Mä I t e i v u itWeiſe bende 6 Uhr San ehe o Hut Mittwoch Abends 7 Uhr en

fältig microscopiſch unterſucht. Robert Eckardt. Salzkkno chen. J

er e maß an (Hierzu eine Beilage tn In tari
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Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung am
Freitag den 2. März 1866, Nachmittags 6 Uhr,

Vorlagen
1) Vortrag des Berichts über die ſtädtiſche Verwaltung fürs Jahr 1865.
2) Fortſetzung der Straßenpflaſterung und Anweiſung der dazu

nöthigen Mittel.
3) Genehmigung des Communal- Steuer Ausſchreibens für 1866.
4) Ein Naturaliſationsgeſuch.
5) Eine Penſionsangelegenheit.
6) Eine Kaſſenſache.

Der letzte Wunſch.
Wir laſſen aus der Maſſe der vor uns liegenden in Briefen

an den Herrn Hoflieferanten Johann Hoff hierſelbſt enthaltenen
Zeugniſſe nur die beiden folgenden aus Wien und Berlin ſprechen:

Wien, 12. September 1865.
„Jm Namen meiner 71 jährigen Mutter, welche durch den fort

geſetzten Gebrauch Jhres Malzextractes ſich nicht nur ſehr gekräftigt
fühlt, ſondern auch ihr langjähriges Bruſtleiden linderte, komme
Jhnen unſern wärmſten Dank auszuſprechen. Allen an Alters-
ſchwäche und mit Bruſtleiden behafteten Perſonen kann ſie mit guten
Gewiſſen dieſes liebliche Getränk beſtens empfehlen.“

Marie Hoß, Herrſchaftl. Commiſſionairin,
Joſefſtadt Hochgaſſe 34.

Berlin, 29. September 1865,
(Beſtellung.) Gleichzeitig halte ich es für meine Pflicht, Jhnen

zu ſagen, daß bei den ſchwindenden Kräften meines Alters mir Jhr
Extract ſehr gute Dienſte thut, und mir die Kräfie vollſtändig erhält.

von der Hagen-Stölln, Rittergutsbeſitzer, Ritterſtraße 12.
Niederlage in Merſeburg bei A. Wieſe.

Zu Ausſtattungen empfiehlt
elegante und einfache Mahagoni- und Nußbaum-

Möbel, Spiegel und Polſterwaaren
in größter Auswahl, wobei Nußbaum Garnituren in Seide und
Plüſch, wegen Aufräumung, zu außergewöhnlich billigen Preiſen.

J. G. Bäckmann in Berlin, Leipzigerſtr. Nr. 94 Bel. Etage.

Das

Brennmaterial-Lager
Heinr. Schultze jun.

prima Jwielauer s und Würfel-
Kohlen,

dito BRöhmische Braunkohlen,
beſte trockene Kohlensteine

1000 Stück 2 Thlr. 5 Sgr.
frei bis ins Haus.

Gegen alle catarrhaliſchen Hals und Bruſt-Beſchwerden Huſten,
Heiſerkeit c. giebt es nichts beſſeres als die

Stollwerk'sehen Brust- Bonbons.
Die zahlreichen ärztlichen Empfehlungen, ſowie die zuerkannten

Medaillen ſind hiervon thatſächliche Beweiſe. Obige rühmlichſt
bekannten Bruſt Bonbons ſind in Original Packeten mit Gebrauchs-
Anweiſung 4 4 Sgr. ſtets vorräthig in Merseburg, bei Her-
mann Fiſcher.

T 7

Bekanntmachungen
aller Artin sämmtliche deutsche, französische englische, russische dänische,

holländische, schwediseche ete. Zeitungen werden prompt zu dem
Original Insertionspreis ohne Anrechnung von Porti oder sonsti-
gen Spesen besorgt und bei grösseren Aufträgen entsprechen-
er Rabatt gewährt.

Annoncenbureau
von Eugen Fort in Leipzig.

X Mein neuester Zeitungs Catalog nebst Insertions-
tarif steht auf franco Verlangen gratis und franco zu Diensten.

d tteeeeceeteeettteeeeeeeeeerereorerweoww—eeeeeeeeeee

e Dünger- Lager.D Mein Düngerlager von Fern San Fiſch-Guano,
Sombrero-Superphosphat, f. Dampf-Knochenmehi
und ſchwefelfauren Kali iſt nun vollſtändig eingetroffen
und empfehle ſolches bei vorkommendem Bedarf den Herren Oeco-
nomen zur geneigten Berückſichtigung. Proſpecte liegen bei mir zur
gefälligen Einſicht aus.

F. Beyer, Schmalegaſſe Nr. 537.
Saamen-Wicken ſind bei iir noch zu haben D. O.

Donnerſtag den 1. März G Uhr
F. und letzte

Quartett-Soirée
im Schloßgartenſalon.Quartett in Bdur von Se

Quartett in G dur Op., 18 von Beethoven.
Quartett in DmolI v. Schubert.

Abonnementbillets 3 Stück à 1 Thlr., ſowie einzelne à 15 Sgr.
bei Herrn Wieſe.
Anfang ausnahmsweiſe um G Uhr.

Donnverſtag den 1. März e. Schlachtefeſt auf der Funken
burg. Früh 9 Uhr Wellfleiſch, Abends 7 Uhr Bratwurſt.

Das Schwein iſt mikroskopiſch unterſucht worden.
G. Brandin.

Hoſpitalgarten.
Mittwoch den 28. Februar zum letzten Male Salz-

ne en. Hrivatſehreiber, welcher Reinhard.
Ein Privatſchreiber, welcher ſchönſchreibt, findet ſofort Llnſtellurg v7 und vorreet

R iemer, Juſtizrath in Halle.Ein Logis im Preiſe von 20 22 Thlr. wird zum 1. April
c. zu beziehen geſucht. Adreſſen unter F. H. befördert die Exped. d. Bl.

Ein Logis im Preiſe von 30 40 Thlr. wird zum 1. April
e. zu beziehen geſucht. Adreſſen unter K. befördert die Exped. d. Bl.

Ein Burſche, welcher Luſt hat Fleiſcher zu werden, kann zu
Oſtern in die Lehre treten beim Fleiſchermeiſter

Julius Heß in Keuſchberg bei Dürrenberg.
Von der Commun Wegwitz wird zum 1. April e. ein Nacht-

wächter geſucht, welcher die Hütung der Gänſe mit zu übernehmen hat.
S enEhren- Erklärung.

Die Beleidigung, die ich dem Nachbar Teichmann von hier
angethan habe, nehme ich hiermit zurück.

Weishahn, Oriesrichter zu Schadendorf.
LehrlingsGeſuch.

Jn meiner Conditorei findet Oſtern d. J. ein Sohn achtbarer
Eltern unter annehmbaren Bedingungen als Lehrling Stellung.

Merſeburg, den 27. Februar 1866.

dere

F. Sperl.Einen Lehrling ſucht zu Oſtern
e e der Schmiedemeiſter Schaller.

Um gefällige Zurückgabe von Preisverzeichni vonC. Platz u. Sohn in Erfurt n n e ſen
Ferdinand Schürre

Jch warne hiermit nochmals Jedermann, meinem Sohne Carl
Kießhauer und meiner Tochter Auguſte Kießhauer aufihren,
noch auf meinen Namen etwas zu borgen, indem ich in keinem
Falle Zahlung leiſte.

Merſeburg, den 24. Februar 1866.
S. Kietßzhaugr.

Die am 13. Februar, Abends 9 Uhr, erfolgte glückliche Ent-
bindung ſeiner lieben Frau, Auguſte geb. Steckner, von einem geſun
den Jungen, zeigt ergebenſt an

Charles Palinié.
Kirchennachrichten von Merſeburg.

V acat.Dom.
Freitag den 2. März, Nachmittags 5 Uhr, Paſſionspredigt gehalten vom

Herrn Adjunct Puſch
Stadt. Geboren: dem Handarb. Simon ein Sohn dem Stellmachermſtr.

Wiemann ein Sohn dem Hotelier und Poſthalter Palmjié ein Sohn dem Maurer
Herrmann ein Sohn. Getrauet: der Bürger und Reſtaurateur in Weißen



fels H. F. Krauſe mit Jgfr. A. E. Heſſelbarth. Geſtorben: die nachgelaſſ.
Wittwe des Handarb. Pabſt in Halle 79 J. 5 M. alt, an Altersſchwäche; die
ne Tochter des Handarb. Laxner, 1 J. 2 M. alt, und die 2. Tochter deſſelben,
4 J. 3 W. älk, an Mandelbräune der Handarb. Voigt, 73 J. 2 M. alt, an
Altersſchwäche; die nachgelaſſ. Wittwe des Bürgers und Stadtthürmers Kaufmann,
72 J. alt an Altersſchwäche; der jüngſte Sohn des Handarb. Ströfer, 1 J. 10
M. alt, an Darmentzündung; die älteſte Tochter II. Ehe des Fabrikarb. Lehmann
4 J. 14 T. alt an Mandelbräune.

Donnerſtag Abends 7 Uhr Faſten Gottesdienſt. Herr Diac. Buſch.
Neumarkt. Geboren: dem Handarb. Gräfe ein Sohn.
Donnerſtag den 1. März, Nachmittags 4 Uhr, Faſten Gottesdienſt.
Altenburg. Geboren: dem Schneidermſtr Spieler ein Sohn. Ge

ſt orben: der Bürger und Bäckermſtr. Heubner, 54 J. 7 M. alt, an Gehirn-
leiden; die älteſte Tochter des Schuhmachermſtrs. Gerſtäcker jun., 2 J. 1 M. 13
T. alt, an der Bräune die hinterlaſſ. Wittwe des Kgl. Oberlandsgerichtsraths
Silberſchlag, 57 J. alt an Leberleiden.

Mittwoch den 28. Februar fällt der Faſten Gottesdienſt aus.

Rirchennachrichten von Schaaſſtädt: December.
Geboren: dem Apotheker Arends eine Tochter dem Maurer Hertling eine

Tochter ein unehel. Sohn dem Schuhmachermſtr. Beyer eine Tochter (todtgeb)
dem Schuhmachermſtr. Penſing ein Sohn dem Maurer Kummer eine Tochter
dem Maſchinenmſtr. Leue ein Sohn dem Bäckermſtr. Hülße eine Tochter dem
Steinſetzer Sperber eine Tochter dem Fabrikarb. Noſeck eine Tochter eine unehel.
Tochter dem Handarb. Schimpf ein Sohn dem Handarb. Teuſcher eine Tochter,

Geſtorben: der Hutmann Beßler, 72“2 J. alt an Altersſchwäche der Bür-
er Schulze, 75 J. 9 M. alt an Altersſchwäche; ein Sohn des Handarb. Walther,8 J. 8 M. alt, am Scharlach eine Tochter des Handarb. Steinbach, 5 J. 2 M.

alt, an Nierenentzündung ein Sohn des Handarb. Fritſche, 1 J. 10 M. alt, an
der Bräune; die nachgelaſſ. Wittwe des verſtorb. Muſikus Schlegel, 55 J. 3 M.
alt, an Lungenentzündung ein Sohn des Schuhmachermſtrs. Penſing, 9 T. alt,
an Schwäche; ein Sohn des Handarb. Huth, 8 J. 3 M. alt, an Nierenentzündung.

Rirchennachrichten von Schaafſtädt: Januar.
Geboren: dem Maurer Brechtel eine Tochter dem Handarb. Reinboth eine

Tochter dem Ziegeldecker Necke eine Tochter (todtgeb.); eine unehel. Tochter dem
andarb. Rehländer eine Tochter; dem Schneidermſtr. Seeburg eine Tochter; dem
econo men Stöber eine Tochter dem Sattlermſtr. Brechtel eine Tochter dem

Handelsmann Blume ein Sohn dem Fabrikarb, Siedentopf eine Tochter dem
Handarb. Gepler ein Sohn dem Handarb. Paatſch ein Sohn. Geſtorben:
ein Sohn des Handelsmannes Fünfhauſen, 5 J. 4 W. alt, gaſtriſches Fieber die
Ehefrau des Handarb. Nickolmann, 65 J. alt, Altersſchwäche; der Bürger und
Schuhmachermſtr. Beyer 66 J. 3 M. alt, Leberverhärtung; ein unehel. Sohn 28
W. alt, an Krämpfen ein Sohn des Handarb. Baumann, 1 J. 3 M. alt Bräune.

Die Prov. Corr. ſchreibt:
Die Staatsregierung hat einen bedeutungsvollen Schritt gethan

die verfaſſungswidrigen Beſchlüſſe, welche das Abgeordnetenhaus in
letzter Zeit gefaßt hat, ſind von dem Staats Miniſterium als un-
berechtigt kurzweg zurückgewieſen worden.

Das Abgeordnetenhaus hat in der gegenwärtigen Seſſion noch
entſchiedener als früher Wege betreten welche unvermeidlich zu einer
Untergrabung der geſammten Verfaſſung führen müſſen.

Während die Verſammlung in faſt ſechs Wochen kaum eine der
wichtigen Aufgaben, zu welchen ſie verfaſſungsmäßig berufen und
verpflichtet iſt, erledigt hat, während die Vorberathungen in den
Commiſſionen durchweg dahin zielen, die Mitwirkung zu den vor-
gelegten Geſetzen wiederum zu verſagen hat das Haus ſeine
ganze Thätigkeit in den öffentlichen Sitzungen ſeither dazu angewandt,
Beſchlüſſe oder „Reſolutionen“ zu faſſen, für welche ihm von vorn
herein jede verfaſſungsmäßige Grundlage und Befugniß fehlt, und
über Gegenſtände zu berathen, welche nach ausdrücklichen Beſtim
mungen der Verfaſſung nicht der Mitwirkung und Entſcheidung der

Landesvertretung unterliegen. SDurch dieſes Verhalten wird die Entwickelung unſers Verfaſſungs-
lebens mit den ſchwerſten Gefahren bedroht.

Die Landesvertretung ſelbſt bringt die Verfaſſung thatſächlich
zum Stillſtand und ſetzt ſie außer Wirkſamkeit, indem ſie die ihr
unzweifelhaft zugewieſene Mitwirkung für die öffentlichen Intereſſen
aus eigenem Willen aufgiebt und unerfüllt läßt, gleichzeitig aber
nach Rechten greift, welche ihr nach der Verfaſſung verſagt ſind.

Seit vier Jahren iſt das Zuſtandekommen des Staatshaushalts-
geſetzes, zu welchem vor Allem die Mitwirkung der Landesvertretung
erfordert wird, durch abſolut unausführbare Beſchlüſſe des Abgeord
netenhauſes unmöglich gemacht worden nicht minder iſt alle ſonſtige
Geſetzgebung an dem Widerſtande des Hauſes gegen die vom König
eingeſetzte Regierung und an der Verſagung aller verfaſſungsmäßigen
Mitwirkung geſcheitert ja ſelbſt die glücklichen und ruhmvollen
Erfolge der Regierung für eine Machterweiterung Preußens ſind von
dem Äbgeordnetenhauſe, ſoviel an ihm lag, fort und fort gehindert
und beeinträchtigt worden.

So iſt denn die Verfaſſung in Allem, was ſie von der Landes-
vertretung erwartet und fordert, durch das Abgeordnetenhaus ſelbſtſeit vier Jahren thatſächlich außer Kraft geſetzt.

Während es in jenen wichtigen Punkten nicht in der Macht
der Regierung liegt, der Verfaſſung Kraft und Leben zu verleihen,
wenn diejenigen, auf deren Mitwirkung ſie dabei hingewieſen iſt,
dieſe Mitwirkung verſagen, ſo iſt es um ſo mehr Recht und

Pflicht der Krone denjenigen Uebergriffen zu wehren durch welchedas Abgeordnetenhaus ſeine Befugniſſe 3 Weenhenge e ar

Dies und auf Koſten der Regierung des Königs auszudehnen
erſucht.

Zu keiner Zeit iſt dieſes Beſtreben
treten wie in der gegenwärtigen Seſſion:
vertretung durch unberechtigte Reſolutionen
bereich der Krone übergegriffen.

Es war daher dringend erforderlich, die verfaſſungsmäßige Grund-
lage dieſes Verhaltens im Allgemeinen wie im Einzelnen ernſt ins
Auge zu faſſen und die parlamentariſche Thätigkeit in ihre rechtlichen

S zurückzuweiſen.
Ries iſt durch das Schreiben des Staats Miniſteriums an den

Präſidenten des Abgeordnetenhauſes klar und beſtim eDaſſelbe hüten 8 Kimmt geſchehen
Nachdem das Königliche Staats Miniſterium von Ew.wohlgeboren gefälligen vom 3., h 10. e dw i

d. M. durch mich Kenntniß erhalten, hat daſſelbe beſchloſſen, die An
nahme dieſer Schriftſtücke abzülehnen, weil die darin mitgetheilten
Beſchlüſſe in der dem Hauſe der Abgeordneten durch die Verfaſſung
beigelegten Kompetenz nicht nur keine Begründung finden ſondern
perſchiedene Artikel der Verfaſſung ausdrücklich verletzen. Das Haus
der Abgeordneten iſt weder berechtigt, einen von Sr. Majeſtät dem
Könige geſchloſſenen Staatsvertrag für rechtsungültig zu erklären,
noch richterliche Urtheilſprüche anzufechten, noch den Beamten der
Executivgewalt Vorſchriften zu ertheilen. Der Beſchluß des Hauſes
vom 3. d. M. (in Betreff Lauenburgs) verletzt den Art. 48, der vom
10. d. M. (in Betreff des Ober TribunalsBeſchluſſes) den Art. 86,
der vom 16. d. M. (in Betreff des Abgeordnetenfeſtes) den Art. 45
der Verfaſſung.

Die Königliche Regierung vermag über rechtswidrig gefaßte
Beſchlüſſe keine amtliche Mittheilung von dem Präſidium des Hauſes
entgegen zu nehmen, und beehre ich mich daher, Ew. Hochwohlge-
boren die überreichten Ausfertigungen der Beſchlüſſe, betreffend das
Herzogthum Lauenburg, den Antrag des Freiherrn von Hoverbeck
und die Petition des Herrn ClaſſenKappelmann in den Anlagen
wieder zuzuſtellen.

Berlin, den 18. Februar 1866.
Der Präſident des Staats Miniſteriums.

Graf von Bis marck.

ſo handgreiflich hervorge-
niemals hatte eine Landes
ſo allſeitig auf den Macht

S S

Ueber Petroleum und ſeine Fundorte leſen wir in der
„Köln. Ztg.“, Die bedeutendſten Petroleumquellen finden ſich im
nördlichen und weſtlichen Theile von Weſt-Virginien, im ſüd-
öſtlichen Theile von Ohio, im nordweſtlichen Theile von Pennſyl
vanien, in Canada auf der nördlich vom ErieSee liegenden Halb
inſel und im ſüdlichen Californien. Jn Weſt Virginien zeigt ſich
eine ſo maſſenhafte Verbreitung des Petroleum wie an keiner andern
Stelle von Nord Amerika. Der Hauptpunkt der Oelregion iſt Parkes-
burg, Hauptſtadt der WoodCounty und am Einfluſſe des Little
Kanawha in den Ohio gelegen in dieſem WoodCounty befindet
ſich der Centralpunft der Oelquellen, der berühmte Burning Spring-
Run, welcher von Norden her in den LittleKanawha mündet. Jn
Ohio bildet die Stadt Marietta den Mittelpunkt des Oelhandels,
Waſhington County producirt das meiſte Petroleum. Die große
Ausdehnung der Quellen im Nordweſten beweiſt, daß ſich, ebenſo
wie in Weſt Virginien, die Oelregion in Ohio nicht als einen Gür
tel, ſondern als ein unregelmäßig geſtaltetes Land darſtellt. Die
Quellen in Penſylvanien ſind am bekannteſten im Oel Creek, der
davon den Namen hat, wurden 1861 die erſten Quellen entdeckt.
Man berechnete in den Jahren 1861 und 1862 den täglichen Ertrag
der Quellen auf 8000 Barrels eine einzige Quelle lieferte zeit
weiſe 3000 Barrels den Tag 1863 ſank er zu 6000 Barrels,
1864 auf 4000 Barrels, in neueſter Zeit hat ſich die Ergiebigkeit
wieder bis zu 6000 Barrels täglich geſteigert. Noch ſtärkere Quellen
als im OelCreek haben die Bohrverſuche in den Grafſchaften Law-
rence, Butler, Armſtrong und Clarion erſchloſſen. Jn Canada ſind
neuerdings auch im Oſten am St. Johns River bedeutende Quellen
aufgefunden worden bisher war nur der Weſten ausgebeutet wor-
den. Jn Californien hat man Erdölquellen an vielen Stellen gefun-
den, die wichtigſten liegen bei Buenaventura, etwa 320 Meilen ſüd-
lich von San Francisco in einer aus bituminöſem Schiefer beſtehen
den Bergkette; Ojai Rauch iſt der Name der ergiebigſten Region.
Außerdem hat man Petroleum entdeckt und auszubeuten begonnen
im Staate New York, in Mexiko, Texas, ſowie in der neueſten
Zeit in Kentucky, Michigan, Jndiana, Colorado, Oregon, Tenneſſee,
Jllinois, Miſſouri, Montanag und auf Cuba,

Redaction, Druck und Verlag von L. Jurk.
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